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Anforderungen 
 

Wünschenswert ist eine einschlägige Berufserfahrung, 
vorzugsweise im Bereich Verkehrsplanung und / oder 
Bauingenieurwesen (Schwerpunkt Tiefbau und 
Straßenplanung) sowie Kenntnisse der branchen-
spezifischen Verordnungen und gesetzlichen 
Rahmenbedingungen sowie Richtlinien, Normen und 
Empfehlungen. Zudem wird eine teamfähige und 
zuverlässige Persönlichkeit mit sicherem und verbindlichem 
Auftreten gesucht. Eigeninitiative, ausgeprägte 
kommunikative Fähigkeiten, Verhandlungsgeschick und 
aktives Abstimmungsverhalten sind für die Tätigkeit 
wesentlich. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst neben verkehrsplanerischen 
und verkehrstechnischen Tätigkeiten, wie dem 
selbstständigen und vollständigen Entwurf von 
Verkehrsanlagen sowie die Erstellung der entsprechenden 
Vorlagen für die beschlussfassenden Gremien, die 
gemeinschaftliche Erarbeitung und Entwicklung von 
Verkehrs- und Mobilitätskonzepten für unterschiedliche 
Anwendungen und Vorhaben in der Stadt. Ergänzt werden 
diese laufenden Tätigkeiten um zeitlich begrenzte 
Projektarbeiten und Bürger:innenbeteiligungsprozesse.  

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen der Stadt St. Pölten, 
im Zuge des kürzlich gestarteten Pionierstadt-Prozesses 
 
________________________________________________________ 
 
Anstellung und Entlohnung (mind. € 38.959,20 brutto pro Jahr - 
Überbezahlung bei Berufserfahrung im öffentlichen Dienst möglich) 
erfolgt gemäß den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbediensteten-gesetz 1976, die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden 
pro Woche.  
 
Als öffentlicher Arbeitgeber bieten wir Ihnen einen modernen und 
krisensicheren Arbeitsplatz, eine faire Entlohnung und eine attraktive 
Krankenversicherung mit der Option auf Home-Office. Zusätzlich haben 
Sie bei uns die Möglichkeit zur aktiven Mitgestaltung sowie zur 
Teilnahme an diversen Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen. 
 

GESCHÄFTSBEREICH V/5 STADTENTWICKLUNG: Verkehrsplaner:in 

des Bundesministeriums für Klimaschutz sowie der 
verpflichtenden Erstellung eines SUMP (Sustainable Urban 
Mobility Plan), zielen die Agenden der Stadt zunehmend 
auf Klimaschutz sowie Klimawandelanpassung ab. Diese 
Bestrebungen sollen in den Prozessen der Verkehrs-
planung aufgegriffen und abteilungsintern weiterentwickelt 
werden. Diese Arbeit erfolgt in enger Abstimmung mit 
unterschiedlichen verwaltungsinternen Abteilungen, wie der 
Klimakoordinationsstelle und der Stadtplanung sowie bei 
Bedarf mit externen Auftragnehmer:innen.  

 
Aufnahmebedingungen 

 

• (Fach-) Hochschulabschluss (Dipl.-Ing. bzw. Master) mit 

Schwerpunkt Verkehrs- und Stadtplanung und / oder 

Bauingenieurwesen 

• Sehr gute Kenntnisse der branchenüblichen Software 

(MS Office, CAD, GIS, Adobe) 

• Kenntnisse in der Anwendung des NÖ Straßen-

gesetzes, der StVO, BoMaVo, RVS u. ÖNORMEN 

• einwandfreies Vorleben 

• österr. Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft 

eines EU- oder EWR-Mitgliedsstaates  

 


